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Vorträge	seit	April	2014	(Stand:	6/2016)	
	
	
	
2016	
	
7.12.2016	
Universität	Hamburg;	Hamburg	
„Alles	sauber	und	ordentlich“.	Gedenkstätten	und	die	deutsche	Erinnerungskultur	nach	
1945	
(Vortrag	im	Rahmen	der	Ringvorlesung	des	Graduiertenkollegs	„Vergegenwärtigungen:	
Repräsentationen	der	Shoah	in	komparatistischer	Perspektive“)	
	
18.-19.11.2016	
Institut	für	soziale	Bewegungen;	Bochum	
Freiheit	zum	Streit.	Hans	Mommsen	und	der	Wandel	der	Ordinarienuniversität	
Vortrag	auf	der	Tagung	„Streiten,	um	der	Verantwortung	willen.	Tagung	zu	Ehren	von	Hans	
Mommsen“		
	
20.-22.10.2016	
German	Historical	Institute;	Washington	(USA)	
Spatializing	Mass	Violence.	Digital	learning	and	research	environments	for	the	history	and	
memory	of	Nazi	concentration	camps	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Creating	Spatial	Historical	Knowledge:	New	Approaches,	
Opportunities	and	Epistemological	Implications	of	Mapping	History	Digitally“)	
	
19.-20.9.2016	
Museum	Friedland;	Friedland	
Spuren	(nicht	nur)	spüren.	Geschichte	am	historischen	Ort	
(Vortrag	im	Rahmen	der	4.	Friedländer	Gespräche	„Fluchtpunkt	Museum“)	
	
19.-20.6.2016	
Koebner	Center	for	German	History,	Hebrew	University;	Jerusalem	(Israel)	
Loyalty	and	Difference.	Photos	of	Nazi	Germany	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Exile	Photopraphy“)	
	
2.-3.6.2016	
Zeitgeschichtlicher	Arbeitskreis	Niedersachsen;	Göttingen	
Bürgerliche	Kälte.	Das	moderne	Selbst	und	die	entgrenzte	Gewalt	des	20.	Jahrhunderts	
(Vortrag	im	Rahmen	der	Tagung	„’Selbstentwürfe’.	Neue	Perspektiven	auf	die	politische	



Kulturgeschichte	des	Selbst	im	20.	Jahrhundert“)	
	
21.4.2016	
UCD	Centre	for	War	Studies,	School	of	History;	Dublin	(Irland)	
Competing	Narratives	or	Consensual	History?	The	politics	of	memory	in	Germany	since	
1989/90	
(Vortrag	im	Rahmen	der	Vortragsreihe	„Lingering	Pasts.	European	Approaches	to	Historical	
Trauma“)	
	
21.3.2016	
Koebner	Center	for	German	History,	Hebrew	University;	Jerusalem	(Israel)	
Moral	Iconographies.	Mass	crimes	and	humanitarian	imagination	in	the	Twentieth	Century	
(Annual	Stavenhagen	Lecture)	
	
25.-27.2.2016	
Zentrum	für	Zeithistorische	Forschung;	Potsdam	
Unendliche	Zeitgeschichte?	Der	Nationalsozialismus	und	die	deutsche	
Geschichtswissenschaft	im	21.	Jahrhundert	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Entgrenzung,	Pluralisierung	und	Identitätsbestimmung.	
Herausforderungen	der	Zeitgeschichte	in	der	Welt	der	Sozialwissenschaften“)	
	
	
2015	
	
27.-29.11.2015	
Historisch-Ökologische	Bildungsstätte/Gedenkstätte	Esterwegen;	Papenburg	
Entrechtung	durch	Recht.	Die	Justiz	im	Nationalsozialismus	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Zivil-	und	Militärjustiz	im	Nationalsozialismus“)	
	
19.11.2015	
Zentrum	für	Zeithistorische	Forschung;	Potsdam	
Verschwörung,	Verrat,	Vergeltung:	Genozidale	Gewalt	und	paranoide	Semantik	im	20.	
Jahrhundert	
(Vortrag	im	Rahmen	des	Institutskolloquiums	des	ZZF)	
	
13.-14.11.2015	
KZ-Gedenkstätte	Neuengamme;	Hamburg	
Erinnern	als	Staatsräson.	Gedenkstätten	und	die	Geschichtspolitik	der	Bundesrepublik	seit	
den	1990er	Jahren	
(Vortrag	im	Rahmen	der	Tagung	„Dies-	und	jenseits	des	Totalitaritätsparadigmas“.	
Gedenkstättenarbeit	zu	den	NS-Verbrechen	im	geschichtspolitischen	Spannungsfeld	der	
Gegenwart)	
	
26.-28.10.2015	
United	States	Holocaust	Memorial	Museum/Institut	für	Zeitgeschichte;	Washington	(USA)	



Perspectives	on	Holocaust	Memorials	and	Commemoration	in	Germany	
(Impulsbeitrag	im	Rahmen	des	Workshops	on	Research	at	German	Memorial	Sites	and	
Documentation	Centers	on	the	History	of	National	Socialism	and	the	Holocaust)	
	
10.10.2015	
Evangelische	Akademie	Hamburg;	Hamburg	
Die	Bedeutung	der	Wehrmachtsausstellungen	für	die	Erinnerungskultur	
(Vortrag	auf	der	Konferenz	„70	Jahre	Kriegsende.	20	Jahre	Wehrmachtsausstellung“)	
	
5.-12.9.2015	
Center	of	Latin	America,	Universität	zu	Köln;	Köln	
Politics	of	memory	and	memory	culture	in	Germany	and	Europe	
(Vortrag	im	Rahmen	der	Summer	School	„Memory	culture	and	politics	of	memory	in	
postconflict	societies	of	the	Global	South“)	
	
9.7.2015	
Universität	zu	Köln;	Köln	
Srebrenica	–	ein	europäischer	Erinnerungsort	
(Vortrag	im	Rahmen	der	Tagung	„Srebrenica	–	ein	europäische	Tragödie.	Rückblick	und	
Analysen	zum	20.	Jahrestag)	
	
11.-13.6.2015	
Zentrum	für	Historische	Forschung	Berlin	der	Polnischen	Akademie	der	
Wissenschaften/Bundeszentrale	für	politische	Bildung/Stiftung	Brandenburgische	Gedenkstätten;	
Berlin	
Das	Geschehene	sichtbar	machen.	Historische	Orte	der	NS-Verbrechen	im	digitalen	
Zeitalter	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Gedenkstätten	an	NS-Verbrechen	in	Polen	und	Deutschland.	Von	
Mahnstätten	über	zeithistorische	Museen	zu	Tourismusorten)		
	
9.6.2015	
Evangelische	Kirchengemeinde	Köln-Lindenthal/Melanchthon-Akademie;	Köln	
Wohin,	Erinnerung?	Der	Holocaust	und	die	Deutschen	im	21.	Jahrhundert	
(Vortrag	im	Begleitprogramm	der	Gedenkskulptur	„Restlicht“	von	Werner	Mally)	
	
28.5.2015	
Fritz	Bauer	Institut;	Frankfurt	
Die	Emslandlager	1933-1936	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Häftlinge	der	frühen	Konzentrationslager	1933-1936“)	
	
7.-8.5.2015	
International	Research	Center	for	Cultural	Studies;	Wien	
Framing	Nazi	Violence:	The	politics	of	moral	pictures	in	1945		
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Liberation	Footage	–	Atrocity	Pictures“)	
	



28.-30.4.2015	
KZ-Gedenkstätte	Neuengamme;	Hamburg	
„Prävention“	und	„Vergeltung“.	Legitimationsstrategien	genozidaler	Gewalt	im	20.	
Jahrhundert	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Opfer	und	Orte	von	‚Vergeltungsaktionen’	in	den	besetzten	Gebieten	
Europas“)	
	
21.1.2015	
Abteilung	Geschichtsdidaktik,	Historisches	Institut,	Universität	zu	Köln;	Köln	
Wem	gehört	die	Geschichte?	Public	History	zwischen	Wissenschaft	und	Öffentlichkeit	
(Vortrag	im	Rahmen	der	Ringvorlesung	„Geschichtsdidaktik	in	der	Diskussion.	Grundlagen	und	
Perspektiven“)	
	
	
2014	
	
19.-20.11.2014	
Staatliches	Museum	Majdanek;	Lublin	(Polen)	
Materielle	Dimensionen	der	Gedenkstätten	
(Vortrag	auf	der	Internationalen	wissenschaftlichen	Konferenz	„Gedenkstätten	für	die	Opfer	
des	Nationalsozialismus	in	der	europäischen	Perspektive.	Räume	der	Geschichtsdarstellung	
und	-erfahrung“)	
	
2.-3.11.2014	
Koebner	Center	for	German	History;	Jerusalem	(Israel)	
Deforming	the	Holocaust:	Ernst	Nolte	and	the	Aftermath	of	his	Ideas		
(Vortrag	auf	der	Tagung	“A	Century	of	War:	Historians’	Debates	on	German	History”)	
	
25.-27.9.2014	
Stiftung	Topographie	des	Terrors/Landeszentrale	für	politische	Bildung	Bremen;	Bremen	
„Was	können	(und	müssen)	Gedenkstätten	heute	für	Ihre	Wahrnehmung	und	Förderung	
tun?“	
(Streitgespräch	im	Rahmen	der	3.	bundesweiten	Gedenkstättenkonferenz)	
	
17.7.2014	
Haus	der	Geschichte	Baden-Württemberg;	Stuttgart	
Helden,	Opfer,	Verbrecher:	Bilder	der	Wehrmacht	und	die	Geschichtspolitik	der	
Bundesrepublik	
(Vortrag	auf	der	Tagung	„Verräter?	Vorbilder?	Verbrecher?	Kontroversen	um	den	20.	Juli	1944“)	


